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Anfrage der Gruppe BÜRGER IN WUT in der Fragestunde 
 
 
Angriffe im privaten Wohnumfeld 
 
 
Wir fragen den Senat: 
 
 

1. In wie vielen Fällen wurden im Zeitraum zwischen dem 01.01.2014 und dem 
31.12.2017 Polizeibeamte, Angehörige der Justiz, Politiker oder Mitarbeiter der 
Verwaltung (mutmaßlich) im Zusammenhang mit ihrer dienstlichen/politischen 
Tätigkeit von dritten Personen rechtswidrig in ihrem privaten Wohnumfeld 
angegangen und in wie vielen dieser Fälle kam es dabei zu Sach- oder 
Personenschäden (bitte getrennt nach Jahren und den o.g. Opfergruppen 
ausweisen)? 

 
2. Wie viele Tatverdächtige aus Frage 1. konnten von der Polizei ermittelt werden 

und in wie vielen Fällen war das Handeln dieser Personen politisch motiviert 
(bitte getrennt nach Jahren ausweisen)? 

 
3. Wie haben sich die Tatverdächtigen nach den Erkenntnissen der 

Ermittlungsbehörden die privaten Wohnanschriften ihrer Opfer verschafft und 
was wird von Seiten des Senats getan, um Übergriffe dieser Art zum Schutz der 
in Frage 1. genannten Personengruppen und ihrer Familien zu verhindern? 
 

 
 

 
Jan Timke 
und Gruppe BÜRGER IN WUT 
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